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Legende

Bodenrichtwertzonengrenzen

Lage des fiktiven Bodenrichtwertgrundstücks

Stadtgrenze

Stadtbezirksgrenze

Ortsteilgrenze

Sanierungsgebiet, konjunkturell fortgeschriebene Bodenrichtwerte (Änderungen in den 
allgemeinen Wertverhältnissen auf dem Grundstücksmarkt sind berücksichtigt) 1

städtebauliche Entwicklungsmaßnahme, konjunkturell fortgeschriebene Bodenrichtwerte 
(Änderungen in den allgemeinen Wertverhältnissen auf dem Grundstücksmarkt sind 
berücksichtigt) 1

1 Die Umringe von Bodenrichtwertzonen der Sanierungsgebiete und städtebaulichen Entwicklungsmaßnahmen entsprechen 
nicht zwingend deren rechtlichen Grenzen.

Die Darstellung der Bodenrichtwerte erfolgt in zwei Zeilen nach folgendem Schema:

A B C D E

F G H I J K

A Bodenrichtwert in Euro pro Quadratmeter Grundstücksfläche

B Entwicklungszustand

B baureifes Land
E Bauerwartungsland
R Rohbauland
LF Flächen der Land- oder Forstwirtschaft
SF sonstige Flächen

C Sanierungs- oder Entwicklungszusatz

SU sanierungsunbeeinflusster Zustand, ohne Berücksichtigung der rechtlichen und tatsächlichen
Neuordnung

SB sanierungsbeeinflusster Zustand, unter Berücksichtigung der rechtlichen und tatsächlichen 
Neuordnung

EU entwicklungsunbeeinflusster Zustand, ohne Berücksichtigung der rechtlichen und 
tatsächlichen Neuordnung

EB entwicklungsbeeinflusster Zustand, unter Berücksichtigung der rechtlichen und tatsächlichen 
Neuordnung

D Beitragssituation

frei beitragsfrei
ebf erschließungsbeitrags-/kostenerstattungsbetragsfrei und beitragspflichtig nach 

Kommunalabgabengesetz
ebp erschließungsbeitrags-/kostenerstattungsbetragspflichtig und beitragspflichtig nach 

Kommunalabgabengesetz

E Zonennummer (in runden Klammern)

F Art der Nutzung

Bauflächen
G gewerbliche Baufläche
M gemischte Baufläche (auch Baufläche ohne nähere Spezifizierung)
MD Dorfgebiet
MK Kerngebiet
S Sonderbaufläche
SE Sondergebiet für Erholung (§10 BauNVO)
SO sonstige Sondergebiete (§11 BauNVO)
W Wohnbaufläche

Flächen der Land- oder Forstwirtschaft
A Acker
EGA Erwerbsgartenanbaufläche
F forstwirtschaftliche Fläche (ohne Aufwuchs)
GR Grünland
UN Unland, Geringstland, Bergweide, Moor

sonstige Flächen
AB Abbauland
CA Campingplatz
FGA Freizeitgartenfläche
FH Friedhof
GF Gemeinbedarfsfläche (kein Bauland)
KGA Kleingartenfläche (Bundeskleingartengesetz)
SG sonstige private Fläche
SN Sondernutzungsfläche
SPO Sportfläche (u.a. Golfplatz)
WF Wasserfläche

G Ergänzung zur Art der Nutzung

BH Bürohäuser
BI Bildungseinrichtungen
EE Bauflächen für Energieerzeugung
EFH Ein- und Zweifamilienhäuser
EKZ Einkaufszentren, großflächiger Einzelhandel
FZT Freizeit und Touristik
GAR Garagen, Stellplatzanlagen, Parkhäuser
LAD Läden (eingeschossig), nicht großflächiger Einzelhandel
MED Gesundheitseinrichtungen
MES Messen, Ausstellungen, Kongresse, Großveranstaltungen aller Art
MFH Mehrfamilienhäuser
MIL Militär
PL Produktion und Logistik
SND Abbauland von Sand und Kies
WO Wochenendhäuser

H Bauweise

keine Angabe ohne Festsetzung der Bauweise
o offene Bauweise
g geschlossene Bauweise

I wertrelevante Geschossflächenzahl 1

WGFZ1,8 wertrelevante Geschossflächenzahl von 1,8
1 Verhältnis der Flächen der Geschosse zur Grundstücksfläche, vgl. § 16 Abs. 4 ImmoWertV

J Grundstückstiefe

t25 25 m Grundstückstiefe

K Grundstücksfläche

f500 500 m² Grundstücksgröße

Sonstige zur Wertermittlung erforderliche Daten

Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte in der Stadt Leipzig hat als sonstige zur Wertermittlung
erforderliche Daten i.S.d. § 193 Abs. 5 BauGB i.V.m. § 19 ImmoWertV Umrechnungskoeffizienten zur
Anpassung wegen abweichender Grundstücksfläche für Standorte des individuellen Wohnungs-
baus sowie  Umrechnungskoeffizienten zur Anpassung wegen abweichender  WGFZ und  Umrech-
nungskoeffizienten zur Anpassung der Preise von Acker und Grünland veröffentlicht und zur An-
wendung empfohlen. Weitere Details können dem Grundstücksmarktbericht entnommen werden.

Anpassung wegen abweichender Grundstücksfläche

Die Umrechnungskoeffizienten gelten für den folgenden Anwendungsbereich:

- Einfamilienhausgrundstücke (§ 30 und § 34)

- Fläche zwischen 200 m² und 1.500 m²

- voll erschlossenes baureifes Land

- nicht gültig für Stadthausgrundstücke in Geschossbaubereichen

Anpassung wegen abweichender WGFZ

Bei der Ermittlung der WGFZ wurden die folgenden Parameter zugrunde gelegt:

- Vollgeschosse i.S.d. SächsBO u.a. Mansarddächer Ansatz mit Faktor 1,0

- ausgebautes oder ausbaufähiges Dachgeschoss Ansatz mit Faktor 0,75

- kein Ansatz für Tiefgeschosse ohne Aufenthaltsräume (z.B. Tiefgaragen)

Anwendung der Koeffizienten

Die  Anwendung  erfolgt  für  Grundstücksgröße  und  WGFZ  analog.  Für  die  Anpassung  eines
Bodenrichtwerts wird dieser mit dem Quotienten der beiden entsprechenden Umrechnungskoeffizienten
multipliziert.

BRW korr = BRW ⋅ (UK gesucht

UK BRW
)

BRW korr … angepasster Bodenrichtwert

BRW … Bodenrichtwert
UK gesucht … Umrechnungskoeffizient desBewertungsobjekts

UK BRW … Umrechnungskoeffizient desBodenrichtwerts

Landwirtschaftliche Flächen (Verhältnis Acker - Grünland)

Für die Anpassung eines Bodenrichtwerts von Acker auf Grünland ist  dieser mit  dem Faktor 0,75 zu
multiplizieren.

BRW Grünland = BRW Acker ⋅ 0,75

Für die Anpassung eines Bodenrichtwerts von Grünland auf Acker ist dieser mit dem Faktor 1,3 (Periode)
zu multiplizieren.  Um Rundungsfehlern  vorzubeugen,  kann es sinnvoll  sein,  mit  mehr  als  den in  der
Formel angegebenen Kommastellen zu rechnen.

BRW Acker = BRW Grünland ⋅1,333
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